Gefährdungsbeurteilung
Unter Berücksichtigung der Biostoffverordnung (BioStoffV) und der Gefahrstoffverordnung (GefStoffV)


	Versuch/Untersuchung: Präparation Hähnchenschenkel
	Fach: Biologie



	Klassenstufe: 
	Lfd. Nr: __

	Lehrerexperiment ☐
	Schülerexperiment ☒



	Versuchsdurchführung: 

	Siehe anliegende Präparationsanleitung



	Substitution: 	☐ durchgeführt	nicht erforderlich ☒

	Begründung: risikoarmer Standardversuch



	Geprüft:	keine offensichtliche Gefährdung ☐	Gefahren 

	· infektiöse Wirkungen (SR 2006, S.10)	vergl. Maßnahmen (oder erg.Hinweise) ☐	nein ☒

	· toxische Wirkungen (SR 2006, S.10)	vergl. Maßnahmen (oder erg.Hinweise) ☐	nein ☒

	· sensibilisierende Wirkungen (SR 2006, S.10)	vergl. Maßnahmen (oder erg.Hinweise) ☐	nein ☒

	· Einatmen oder Hautkontakt (SR 2003, S.71-72)	vergl. Maßnahmen (oder erg.Hinweise) ☐	nein ☒

	· Brand- oder Explosionsgefahr (SR 2003, S.72-73)	vergl. Maßnahmen (oder erg.Hinweise) ☐	nein ☒

	· sonstige Gefahren n. SR 2003 (S.72-73)	vergl. Maßnahmen (oder erg.Hinweise) ☐	nein ☒

	· elektr. o. mechanische Gefahren	vergl. Maßnahmen (oder erg.Hinweise) ☒	nein ☐



	Maßnahmen:  

	Schutzstufe I (GUV-SR2006/08)	☒ nicht erforderlich	ja ☐

	Schutzstufe II (GUV-SR2006/08)	☒ nicht erforderlich	ja ☐
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	Weitere Maßnahmen: 
In der speziellen Sicherheitsbelehrung sollte ausdrücklich auf bestehende Sicherheitsrisiken hingewiesen werden. Dies betrifft insbesondere spitze oder scharfe Geräte wie Messer oder Skalpell, Schere und Präpariernadel.
Verletzungen sind umgehend bei der Lehrperson zu melden.
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	Entsorgung: 

	Hähnchenreste können in den Hausmüll gegeben werden. Zum Schutz Dritter sollten die Organe vorher verpackt und direkt über die Restmülltonne entsorgt werden. 
Wird auf Zeitungspapier gearbeitet, können alle Reste zusammen mit allen weiteren zu entsorgenden Materialien (Einmalhandschule etc.) in das Papier eingewickelt und in einer zu verschießenden Plastikmülltüte in den Restmüll gegeben werden.







	Ergänzende Hinweise: 

	Vor der Präparation ist zu überprüfen, ob die im Fachraum vorhandenen Erste-Hilfe-
Kästen ordnungsgemäß befüllt sind. 
Da sich Keime schnell vermehren können, muss im besonderen Maße auf die Einhaltung von Hygienebestimmungen geachtet werden. Daher bei der Präparation Schutzhandschuhe tragen und am Ende alle Arbeitsflächen mit Desinfektionsmittel behandeln. 
Als Unterlage kann ein Tablett verwendet werden, das durch eine Plastikfolie geschützt ist (s. auch Entsorgung). Bei der Verwendung von Einmalhandschuhen sollte zur Vermeidung gesundheitlicher Risiken auf Latexhandschuhe verzichtet werden.




Datum: _____________________		Unterschrift: ___________________________




	Zeichenerklärung  
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	Schutzbrille
	Schutzhandschuhe
	Abzug
	geschlossenes System
	Lüftungs-
maßnahmen
	kein Feuer





Kenntnisnahme 
Ich habe die Gefährdungsbeurteilung zur Kenntnis genommen und werde vor der Durchführung des Experimentes das Erforderliche veranlassen. 
	Datum 
	Name 
	Unterschrift 
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